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TAUFE DES HERRN A | 11. JANUAR 2026 
Baptizato Domino | Lektionar I/A, 55: Jes 42,5a.1–4.6–7 | Apg 10,34–38 | Mt 3,13–17 

Die tiefsten und wertvollsten Erfahrungen prägen uns ohne, dass wir sie 
genau fest machen können. Es scheint fast so, als würden sie sich der Be-
weisbarkeit entziehen. Trotzdem sind sie auf ihre Weise wirklich. 
Bei der Taufe Jesu im Jordan geschieht großartiges, aber es ist nicht an 
äußeren Machtbeweisen abzulesen, sondern nur in der tiefen Innerlichkeit 
des Menschen. Also dort, wo wir die tiefsten Erfahrungen machen, da öff-
net sich der Himmel und Gottes Herrlichkeit wird erfahrbar. 
Als getaufte Christen, als Gottes geliebte Kinder wollen auch wir uns die-
ser Herrlichkeit öffnen und unsere Zeit mit seiner Gegenwart erfüllen las-
sen. 
So preisen wir Jesus Christus, Gottes Sohn, unseren Kyrios: 
KYR I E  |   
Herr Jesus Christus,  
du hast dich von Johannes im Jordan taufen lassen. Kyrie eleison. 
Gott offenbart dich als seinen Sohn. Christe eleison. 
Der Himmel öffnet sich, Gottes Geist bezeugt dich. Kyrie eleison.  
GLOR IA  |  TAGESGEBET  |  MB  70  

llmächtiger, ewiger Gott, 
bei der Taufe im Jordan 

kam der Heilige Geist auf unseren Herrn Jesus Christus herab, 
und du hast ihn als deinen geliebten Sohn geoffenbart. 
Gib, dass auch wir, 
die aus dem Wasser und dem Heiligen Geist wieder geboren sind, 
in deinem Wohlgefallen stehen 
und als deine Kinder aus der Fülle dieses Geistes leben. 
Darum bitten wir durch Jesus Christus, 
deinen Sohn, unseren Herrn und Erlöser,  
der in der Einheit des Heiligen Geistes  
mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. AMEN. 
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FÜRB I T TEN  
In seiner Taufe macht Jesus deutlich, dass er ganz auf unserer Seite sein 
will und uns immer beisteht: 
 In der Taufe Jesu öffnet sich der Himmel. 

Festige in allen Getauften die Erfahrung 
von Gottes Liebe getragen zu sein. 
HERR, HÖRE UNS. | HERR, ERHÖRE UNS. 

 Das Wasser des Jordan diente Johannes zur Taufe.  
Steh den Menschen im Heiligen Land bei  
Wege des Friedens zu suchen und zu finden. 

 Im Nahen Osten und anderen Regionen herrschen Unruhe und Krieg. 
Hilf den Menschen sich für Frieden und Versöhnung einzusetzen 
und so Wege zu einem sinnerfüllten Leben zu gehen. 

 Als Getaufte leben wir als Kinder Gottes. 
Begleite alle deine Kinder auf ihren Wegen,  
lass jeden das tägliche Ziel  
und einst das Ziel des Lebens erreichen. 

 Durch die Taufe sind wir wiedergeboren zum ewigen Leben.  
Nimm unsere Verstorbenen auf  
in deine ewige Gemeinschaft und Herrlichkeit. 

Herr Jesus Christus, du hörst und verstehst uns und willst uns den Frieden 
schenken, den du verheißen hast in der Einheit mit dem Vater und dem 
Heiligen Geist für alle Ewigkeit. AMEN. 
SCHLUSSGEBET  |  MB  

ütiger Gott, 
du hast uns mit deinem Wort 

und dem Brot des Lebens genährt. 
Gib, dass wir gläubig auf deinen Sohn hören, 
damit wir deine Kinder heißen 
und es in Wahrheit sind. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. AMEN. 
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H INFÜHRUNG  ZUR  ERSTEN  LE SUNG  |  J ES  42 , 5A . 1–4 . 6–7   
Die vier Gottesknechtslieder im Jesajabuch 
werden von der frühen Kirche an 
auf Jesus Christus bezogen. 
Prägend sind Gewaltverzicht 
und die Annahme von Leiden, 
um so die Welt friedlich zu verändern. 
Das ist eine Haltung,  
die für das Leben Jesu zu einem beredten Beispiel wird. 
H INFÜHRUNG  ZUR  ZWE I TEN  LESUNG  |  APG  10 , 34–38  
Die Taufe Jesu im Jordan 
ist noch die Taufe der Umkehr des Johannes, 
in der christlichen Taufe geht es noch weiter. 
Es ist die Aufnahme in das Volk Gottes, 
in dem jeder willkommen ist, 
wie es schon die Engel  
auf den Hirtenfeldern Betlehems verkündeten: 
Friede allen Menschen, die sich nach Gott sehnen. 
So kann Petrus die Grenzen des jüdischen Volkes aufbrechen 
und die Kirche für alle Menschen öffnen. 
LESEH INWE IS  
…   
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MED I TAT ION   

Wir hatten es vor Augen, 
als wir in der Menge waren, 
die zum Jordan zog 
um von Johannes getauft zu werden. 

Wir hatten es vor Augen, 
als Jesus begann 
auf ganz neue Weise 
vom unbegreiflichen Gott zu reden. 

Wir hatten es vor Augen, 
als er sich einmischte ins Leben 
und mit Wort und Tat 
sich den Menschen zuwandte. 

Wir hatten es vor Augen 
und haben nur geschaut, 
als unsere Erlösung  
in greifbare Nähe rückte. 

Noch immer sind wir dabei 
die Botschaft zu verinnerlichen 
und uns verwandeln zu lassen 
als Kinder Gottes in der Welt zu sein. 

 Reinhard Röhrner 
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MED I TAT ION  |  A L TERNAT IVE  

Der Himmel steht offen, 
die Engel Gottes künden 
den Frieden auf Erden allen Menschen, 
die sich nach Gott sehnen. 

Der Himmel steht offen, 
der Stern, der aufgegangen war, 
leuchtet den Weisen aus dem Osten 
und zeigt ihnen den Weg zu Gott. 

Der Himmel steht offen, 
Gottes Geist kommt auf Jesus herab. 
Das ist mein geliebter Sohn,  
an dem ich Gefallen gefunden habe.   

Der Himmel steht offen, 
wo Menschen sich nicht verlieren 
im Dickicht des Alltags, 
in den Sorgen und Nöten der Welt. 

Der Himmel steht offen, 
wenn ich bereit bin mich ihm zu öffnen 
und den Glanz seiner Herrlichkeit 
in mein Herz strahlen lasse. 

 Reinhard Röhrner 
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MED I TAT ION  |  A L TERNAT IVE  2  

Herr, schenke mir die Erkenntnis deines Willens 
und gewähre mir die Gabe, 
deinen und meinen Willen zu unterscheiden. 

Gib mir den Mut, 
mein Leben nach dir auszurichten 
und mich nicht 
vom Denken und Tun der anderen 
verführen zu lassen. 

Ich will mich so verhalten, 
dass du jederzeit mit mir rechnen kannst, 
auch wenn ich bei den Menschen 
auf Unverständnis stoße. 

Ich will den Streitenden Frieden bringen, 
den Notleidenden beistehen, 
die Verzweifelten auffangen, 
die Suchenden zu dir führen. 

Erfülle mich mit deinem Heiligen Geist, 
daß ich dies alles in Klugheit tue, 
demütigen Herzens 
und im Vertrauen auf deinen Beistand. 

  Jörg Müller, Ich hab dir was zu sagen, Herr. Gebete für alle Zeiten 


